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Dienstag, 18.12.45. Während der Sitzung reist Carl mit einem <Berghof>auto,
trotz Glatteis nach Ochsenfurt zurück. Hildegard hatte mir einen Koffer
geschickt und bekommt dafür einen Lebkuchen.

10.30 Uhr. Vor der Sitzung Nuntius, obwohl er abgeschrieben hatte. In
der Hauptsache: Rackl soll als Thronassistent vorgeschlagen werden. Über
Chiarlo in Kronberg. Er bleibt eine Stunde, ich gebe einen Durchschlag
des Papstbriefes mit. Über Heger. Abends bis 23.30 Uhr mit den beiden
Sekretären Thalhamer und Pater Thomas an der Revision der Übersetzung des
Papstbriefes gearbeitet.
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